
 

 

 

 

11. MÄRZ 2025 – ONLINE 
02. APRIL 2025 – PHYSISCH
GOOGLE CLOUD, EUROPAALLE 36, 8004 ZÜRICH

6. VVG  FORUM
LÖSUNGSVORSCHLÄGE FÜR DEN 
 ZUSATZVERSICHERUNGSBEREICH





SEHR GEEHRTE TEILNEHMERINNEN 
UND TEILNEHMER
Als VVG-Anwenderinnen und VVG- Anwender 
stehen wir vor vielfältigen Problemen im 
 Bereich der Zusatzversicherung – von komple-
xen Abrechnungen bis hin zu undurchsichtigen 
Regelungen. Unser Forum bringt Expertinnen 
und Experten sowie Referentinnen und Refe-
renten zusammen, um innovative Lösungsvor-
schläge zu präsentieren.
In interaktiven Diskussionen und informativen 
Präsentationen werden wir praxisnahe Ansätze 
aufzeigen, die Ihnen als Anwenderinnen und 
Anwender konkrete Handlungsoptionen bieten. 
Entdecken Sie neue Perspektiven, tauschen 
Sie Erfahrungen aus und nehmen Sie an einer 
Community teil, die sich darauf konzentriert, 
die Zusatzversicherung transparenter und 
 effektiver zu gestalten.

Ihre Doris Brandenberger,  
Inhaberin MediCongress GmbH

WILLKOMMEN



 

 

 

 

REFERIERENDE

DR. MED. SERGE REICHLIN
CEO, Barmelweid Gruppe AG

BEAT WALTI
Präsident ospita, Nationalrat

URS ARBTER
Direktor, Schweizerischer Versicherungsverband SVV

DR. OEC. HSG WILLY OGGIER
Gesundheitsökonom, 
Gesundheitsökonomische Beratungen AG

REBEKKA HATZUNG
Spitaldirektorin, St. Claraspital AG

MARCO GUGOLZ
Direktor, Klinik Hirslanden
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REFERIERENDE

  

  

  

  

RODOLPHE EURIN
ehemaliger CEO, Hôpital de La Tour

DR. TILL HORNUNG
CEO, Kliniken Valens

ANDREAS GERHARD
Geschäftsführer, Medicalculis / EMBA

PROF. DR. MED. HANS U. BAER
Vorsitzender der Geschäftsleitung, Medicalculis
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PROGRAMM  
11. MÄRZ 
15:30 – 16:00 ZUSATZVERSICHERUNGEN 2025 ff. 
 CHANCEN UND HERAUSFORDERUNGEN

Warum ist eine starke Zusatzversicherung entscheidend 
für eine zukunftsfähige Gesundheitsversorgung?

Welche strategischen Impulse können Leistungserbringer 
zur Weiterentwicklung der Zusatzversicherungen setzen?

Welche regulatorischen Anpassungen sind denkbar, um 
den Markt für Zusatzversicherungen zu stärken? 

Thesen präsentiert aus Sicht des Schweizerischen 
 Versicherungsverbands (SVV).

Urs Arbter

16:00 – 16:30 ZUSATZVERSICHERUNGEN 2025 ff.  
 HERAUSFORDERUNGEN AUS SICHT VON OSPITA

Welche Chancen und Risiken bieten sich voraussichtlich 
für den Zusatzversicherungsbereich durch die  Einführung 
der einheitlichen Finanzierung ambulant - stationär 
(EFAS)?

Wie können wir den Qualitätswettbewerb gerade im 
 Zusatzversicherungsbereich künftig stärken?

Beat Walti

16:30 – 17:00 ZUSATZVERSICHERUNGEN 2025 ff. 
 DAS BEISPIEL DES SW!SS REHA  
 BRANCHEN-FRAMEWORKS FÜR DIE REHABILITATION

Was unterscheidet Zusatz- und Mehrleistungen?

Welches sind mögliche Dimensionen konkreter  
Mehrleistungskomponenten?

Was sind Beispiele für mögliche Leistungskomponenten?

Serge Reichlin



PROGRAMM  
2. APRIL 
10:00 – 10:30 MEDIZIN UND GESUNDHEITSPOLITIK ALS CHANCE 
 FÜR ZUSATZVERSICHERUNGEN:  
 EINIGE GESUNDHEITSÖKONOMISCHE  
 BETRACHTUNGEN

Der Schweizer Souverän hat im November 2024 mit 
der einheitlichen Finanzierung ambulant – stationär 
(EFAS) eine grundlegende Reform in der obligatorischen 
 Krankenversicherung beschlossen. Parallel dazu wird 
die Einführung der neuen ambulanten Einzelleistungs- 
Tarifstruktur TARDOC und von ambulanten Pauschalen 
geplant und die Medizin entwickelt sich weiter. 

Welche Herausforderungen ergeben sich dadurch für 
 Zusatzversicherungen? 

Welche möglichen Chancen für neue  Ansätze? 

Eine gesundheitsökonomische Makro-Perspektive  
zum Einstieg.

Willy Oggier

10:30 – 11:00 MEHRLEISTUNGEN IM LEISTUNGSORIENTIERTEN 
  SYSTEM: DER BEITRAG VON KULTUR, INTERNEN 
 OPTIMIERUNGEN UND DIGITALISIERUNG

Wie können wir unsere Mitarbeitenden so unterstützen, 
dass sie «mehr leisten» wollen und können?

Was können Optimierungsprojekte beitragen, dass die 
Mehrleistungen bei Patientinnen und Patienten spürbar 
ankommen?

Was hilft uns, Mehrleistungen in einem zunehmend 
 leistungsorientierten System zu erbringen?

Hatzung Rebekka





11:00 – 11:30  MEDIZINISCHE MEHRLEISTUNGS-KONZEPTE  
 BSB. INTEGRATIVE MEDIZIN

Wie gelingt es der Klinik Hirslanden, zusatzversicherten 
Patientinnen und Patienten dank integrativer Medizin 
einen echten Mehrwert im stationären Bereich zu bieten?

Wie passen Schulmedizin und integrative Medizin in 
der Klinik Hirslanden (erstes, zertifiziertes Akutspital der 
Schweiz mit integrativer Medizin) konkret zusammen?

Marco Gugolz

11:30 – 12:30 MITTAGSPAUSE

12:30 – 13:00 MEHRLEISTUNGEN IN PSYCHIATRIE UND  
 REHABILITATION: WAS ANDERS IST

Unterscheiden sich die VVG-Ansprüche und Bedürf-
nisse der Patienten/ Angehörigen bei Rehabilitation und 
Psychiatrie im Vergleich zum Akutbereich allein durch die 
verlängerte Verweildauer?

Gibt es VVG-Ausprägungen, die durch die Fachbereiche 
Rehabilitation und Psychiatrie und den damit verbun-
denen gesonderten klinischen Konzepten besonders 
determiniert werden müssen?

Auf was ist bei der Ausgestaltung eines umfassenden 
nutzbringenden VVG-Konzeptes im Versorgungsbereich 
Rehabilitation und Psychiatrie besonders zu achten? 

Welches sind die Erfolgsfaktoren?

Till Hornung



13:00 – 13:30 VVG-VERHANDLUNGEN:  
 VOM STREITFALL ZUM ERFOLGSMODELL

Ist es eine Option für Leistungserbringer und 
 Versicherungen, sich nicht zu einigen? 

Wie können die Interessen der Kunden von Zusatz-
versicherungen vertreten werden, wenn diese Patienten 
sind?

Was kann man von der Beziehung zwischen Versiche-
rung und Leistungserbringer erwarten, das über die 
Finanzierung der Patientenversorgung hinausgeht?

Rodolphe Eurin

13:30 – 14:00 ABBILDUNG VON ÄRZTLICHEN MEHRLEISTUNGEN:  
 ENTWICKLUNGSMÖGLICHKEITEN DURCH  
 MEDICALCULIS

Erfahrungen nach drei Jahren Marktdurchdringung.

Abrechnungspraxis im VVG für Belegärztinnen und -ärzte  
in der deutsch- und französischsprachigen Schweiz.

Welche Möglichkeiten ergeben sich in der Zusammen-
arbeit mit Partnerkliniken

Entwicklungspotentiale mit KI?

Hans U. Baer 
Andreas Gerhard



INFORMATIONEN

AKKREDITIERUNG

PREIS

KONGRESS SEKRETARIAT 
MediCongress GmbH
Auenstrasse 10 
8600 Dübendorf
T +41 44 210 04 24
Info@medicongress.ch 
www.medicongress.ch

TEILNAHMEBESCHEINIGUNG 
Die Teilnahmebescheinigung wird auf 
Anfrage nach dem Kongress per E-Mail 
versendet

FOTOS
Fotos wurden zur Verfügung gestellt von: 
Peter Brandenberger - Im Licht

11. März 2024        2 Credits
2. April 2024  4 Credits
Beide Tage 2025  6 Credits

11. März 2025 | Online
Tagespass CHF 85.–

2. April 2025 | Physisch
Tagespass CHF 285.–

11.3 & 2.4 2025 | Online & Physisch
Tagespass CHF 315.–
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